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Die Renovationsarbeiten in der Moritzburg
ſcheinen jetzt in ein lebhafteres Fahrwaſſer zu kommen Vorigen
Freitag war eine Regierungskommiſſion beſtehend aus den
Herren Geh Ober Regierungsrath Perſins den Geh Ban
räthen Tiemann und Thür Regierungsrath Peisner aus
Merſeburg und Kreisbauinſpektor Stever aus Halle in der
Moritzburg anweſend die unter Führung des Regierungs Bau
meiſters Leibnitz die Magdalenenkapelle eingehend be
ſichtigten Bekanntlich wurde die Kapelle im 30jährigen Kriege
arg zerſtört Bei der Beſichtigung handelte es ſich nun haupt
ſächlich darum definitiv feſtzuſtellen ob die vom Feuer zerſplit
terten Pfeiler imſtande ſind das Netzgewölbe des Mittelſchiffes
nach ſeiner Renovation zu tragen Herr Regierungs Banrath
Tiemann machte den Vorſchlag durch Zumauerung der Seiten
niſchen eine größere Feſtigkeit zu erzielen man neigt jedoch zu
der Anſicht daß eine Belaſtung des Netzgewölbes zu vermeiden
ſei und wird jedenfalls dem Tiemann ſchen Vorſchlage nicht zu
ſtimmen ſondern eine eingehende ſtatiſtiſche Unterſuchung und Ve
rechnung der Pfeiler vornehmen Die Unterſuchungen welches das
richtige iſt ſind noch im Gange Herrn Regierungs Baumeiſter
Leibnitz gebührt das Verdienſt durch eingehende Unter
ſuchungen feſtgeſtellt zu haben in welchem Zuſtande ſich die
Magdalenenkapelle vor dem Brande befunden hat Dadurch
würde das Ziel ſie in derſelben Form mit Hauſtein Rippen
und gemauerten Kappen uſw neu herzuſtellen erfüllt
werden können Nach den Ausführungen des Herrn
Leibnitz zu urtheilen wird die Magdalenenkapelle dann
einer der ſchönſten Kirchenbauten unſerer Stadt werden
Bei den Unterſuchungen handelte es ſich nicht nur
darum eine möglichſt würdige Verwendung für die aus der
königlichen Schatulle bewilligten 36,000 M zu finden ſondern auch
die Jubelgabe der Provinz 10,000 zweckmäßig zu ver
werthen Staakllicherſeits ſteht noch ein Beitrag von 8000 M
zu erwarten außerdem müſſen noch 10,000 M jedenfalls vom
Staate aufgebracht werden um die ziemlich bedentenden Koſten
zu decken So iſt begründete Hoffnung daß in nicht gar zu
ferner Zeit wenigſtens ein großer Theil der Moritzburg in
einem alten Glanze wieder erſteht

Geſchäftshaus auf bahnfiskaliſchem Terrain
Wie man uns mittheilt iſt einem hieſigen Geſchäftsmann von
der hieſigen Eiſenbahn Direktion die Erlaubniß ertheilt worden
auf bahnfiskaliſchem Grund und Boden an der Delitzſcherſtraße
zwſichen Riebeckplatz und dem Bahnügergang dicht am Aufgang
zu ben Bahndienſtgebäuden einen Neubau aus Fachwerk in einer
Länge von 22,5 Metern zu errichten Der Ban einſtöckig ge
dacht ſoll in gefälliger Architektonik gehalten werden Es wird
Verkaufsläden bergen die zum Theil ſchon vergeben ſind Mit
dem Bau wäre bereits begonnen worden wenn nicht der
Magiſtrat wegen einer ſpäter dort zu errichtenden Durchgangs
ſtaaße für welche ſich die Eiſenbahnverwaltung indeſſen nicht
begeiſtert Einwendungen gemacht hätte Der Vauconſens ſoll
ertheilt werden wenn ſich der Erbauer jenes Gebäudes bereit
erklärt es wieder niederzulegen ſobald das Terrain zur Durch
legung einer Straße gebraucht wird Deshalb ſchweben die
Verbandlungen noch

Eine Ermäßigung der Gebühren für das Ab
ſtempeln der nicht für Rechnung von Eiſenbahnen gedruckten
Formulare zu Frachtbriefen ſieht der mit Giltigkeit vom
1 April neu herausgegebene deutſche Eiſenbahngütertarif vor
Für das Abſtempeln von 100 deutſchen Frachtbriefformularen
werden künftig nicht mehr 20 Pf ſondern nur 10 Pf erhoben
für das Abſtempeln der gleichen Menge internationaler Fracht
briefe künftig nicht mehr 40 Pf ſondern nur 20 Pf Ein gleiches
gilt für die ſtatiſtiſchen Anmeldeſcheine ſofern dieſe nicht ſchon
mit dem Stempel des kaiſerlichen ſtatiſtiſchen Amtes verſehen
ſind auch für dieſe iſt die Gebühr von 20 Pf für 100 Stück auf
10 Pf ermäßigt

Feſtgabe für die Franckeſchen Stiftungen Amheutigen Tage als am Geburtstoge A H Francke s hat Hr
Bankier Ernſt Haaßengier dem Direktorium der Franckeſchen
Stiftungen ein Kapital von 10,000 M als Feſtgabe zu dem
bevorſtehenden 200 jährigen Jubiläum überreicht Nach der Be
ſtimmung des hochherzigen Gebers ſoll damit eine neue Freiſtelle
an der Waiſenanſtalt gegründet werden Mit Genugthuung
erſehen wir auch aus dieſer neuen reichen Zuwendung daß die
Bedentung der Francke ſchen Stiftungen als hervorragender
Wohlthätigkeitsanſtalt in weiteſten Kreiſen unſerer Bürgerſchaft
richtig gewürdigt wird

Die Sammlungen in der Glauchaiſchen Kirchen
gemeindee die gegenwärtig zur Beſchaffung einer Jubiläums

abe für die Francke ſchen Stiftungen Errichtung einer Waifſen
telle vorgenommen werden haben bisher ein Ergebniß von

2660 M gehabt
lZum Gedächtniß Auguſt Hermann Francke s

beſchloſſen der GemeindeKirchenrath und die Gemeindevertretung
von St Georgen in Bälde am Pfarrhauſe auf der
Mittelwache als dem Hanuſe in welchem die Francke ſchen Stif
tungen mit den Anfängen aller ihrer Einrichtungen Armen
ſchule ihre erſte Unterkunft gehabt haben eine Gedächtniß
tafel ans Bronze anzubringen Ein Gemeindemitglied hat
ſich bereit erklärt dieſe Tafel zu ſtiften

ISchenkung Von einer Dame der Glauchaiſchen
Kirchengemeinde iſt für das Konfirmandenzimmer ein großes
ſchön gerahmtes Bild den Herrn Chriſtus mit der Dornenkrone
darſtellend geſchenkt worden

Im ſtaatl konzeſſ Seminar für Kindergärtnerinnen
und Privatlehrerinnen Laurentinusſtr 7 vom I April an
Harz 12 fand geſtern die Abgangsprüfung unter demVorſitz des Herrn Superintendenten Prof D Foörſter ſtatt
Sänimtliche Examinandinnen beſtanden Die Namen der jungen
Damen ſind Frl Dittmar Bärwalde Gierſch Naumburg
Günther Charlottenburg Manig Weſenig Reuter Weidenau
Riebe Trotha Tiebe Quedlinburg Offenhauer Delitzſch

Stadttheater Morgen kommt endlich der laxg
erwartete neueſte Sudermann die Tragödie Johannes, zur
erſten Aufführung Direktor Richards hatte das Stück ſchon
längſt zur Aufführung erworben um dieſe aber geſtattet zu er
halten mußte er erſt bis ans Miniſterium des Jntzern in
Berlin gehen Bekanntlich war ja des bibliſchen Stoffys wegen
die Aufführung am Deutſchen Theater in Berlin zunächſt über
haupt verboten worden und wurde erſt geſtattet na/hdem der
Kaiſer ſelber das Stück geleſen und ſich für ſeine Frelgabe aus
geſprochen hatte Die Jnſcenirung des Stückes die getren nach
der Einrichtung des Deutſchen Theaters erfolgt ſtellt ſehrgroße Anſprüche Es mußten ſeitens der Direktion heue koſtüm
liche Ausſtattung für das figurenreiche Stüch und neueDekorationen angeſchafft werden Letztere do das Adtelier
von Bukacz Berlin und Herr Sterra der talentvolle
Dekorationsmaler unſeres Stadttheaters geſchaffen Herr Ober
regiſſeur Wiſchhuſen führt die Regie Den Johannes ſpielt
Herr Roehl den Herodes Herr Vogeler die Herodias Frl
Winkler und die Salome Frl Rocco Die Vorſtellung
findet außer Farbenabonnement ſtatt

Konzert des Stadtſingechores Wie unſere Leſer
aus dem Anzeigentheil erſehen haben veranſtaltet der hieſige
Stadtſingechor unter Leitung ſeines Direktors Herrn Otto
Schröder Donnerstag den 24 März abends Uhr in der
Marktkirche ein Paſſtonskounzert Bereits in früheren
Jahren haben wir über die muſikaliſchen Unternehmungen desStadtſingechors und über ſeine ſchätzbaren künſtleriſchen Seütngen
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I Veiblatt zu Nr 136 der Saale Zeitung
mit warmer Anerkennung berichten können Es iſt kein Zweifel
daß dank der Bemühungen von Dirigent und Chormitgliedern
auch das diesjährige Paſſionskonzert wieder gediegene künſt
leriſche Genüſſe bieten wird Auf dem Programm ſtehen klaſſiſche B
und moderne Chockompoſitionen Becker Bach Perti von Wilm
Hohmann Mich Haydn ſind die Namen die das Programm
zieren Als ginge Soliſt da Frl Gallwitz leider erkrankt iſt
wird Herr Otto Richter aus Eisleben deſſen Orgelſpiel bereits
mehrfach in Halle ſeine Würdigung gefunden hat Orgelvorſpiele
von Joh Seb Vach beiſteuern Wir bemerken noch daß die
ſennee des Konzertes für den Kirchenbaufonds be

immt iſt
Konzert von Amalie Joachim Nach mehrjähriger

Pauſe wird die Altmeiſterin der Geſangskunſt Frau Amalie
Joachim in unſerer Stadt nächſien Sonntag im Saale der
Berggeſellſchaft hier wieder einen ihrer intereſſanten hiſtoriſchen
Liederabende veranſtalten Das Programm enthält durchweg
Goethe ſche Liedertexte darunter den Erlkönig in vier Kom
poſitionen von Reichardt Loewe Schubert und Beethoven
Letztere Kompoſition iſt bekanntlich nach einer wieder auf
gefundenen VBeethoven ſchen Skizze von Reinhold Becker aus
geführt und mit Klavierbegleitung verſehen worden Karten
zu dieſem intereſſanten Liederabend ſind bei Heinrich Hothan
Gr Steinſtraße zu haben

Die Kunſtſchaubühne aus Berlin die unter der
Direktion von Dr Köppen und Dr Stoedtner ſteht veranſtaltet
in den Kaiſerſälen Dienstag den 29 und Mittwoch den 30
März zwei Vorſtellungen auf die wir heute ſchon hinweiſen
wollen Die erſte Vorſtellung bringt unter dem Titel Eine
Wanderung durch Pompeji einen ſceniſch ausgeſtatteten Pro
iektionsvortrag mit farbigen Lichtbildern Die wieder ausge
grabene Todtenſtadt wird in Wort und Bild auf der Bühne er
ſtehen Ein beredter Führer geleitet die Hörer auf die Plätze
in die Straßen Tempel Häuſer und belehrt ſie über die alten
Theater Badeanſtalten die prächtigen Malereien und Skulpturen
Der zweite Abend wird die Werke Arnold Böcklin s
des gefeiertſten Malers der Gegenwart würdigen Der Vor
trag von dem bekannten Kunſtſchriftſteller H Meißner verfaßt
ſchildert das Lebenswerk des Künſtlers 50 Wandbilder die
nach den Originalgemälden in München Berlin Leipzig Baſel c
in Farben ausgeführt ſind erläutern das Werk Beide Vor
ſtellungen verſprechen nach den Verliner Magdeburger Leipziger
Blättern einen ungemein intereſſanten und genußreichen Abend
Den Verkauf der Karten hat die Buch und Kunſthandlung von
Schroedel Simon Gr Ulrichſtr 50 übernommen

e halleſches Volksfeſt größeren Stils und zwar
in erſter Linie ein Schützenfeſt ähnlich wie es andere größere
Städte ſchon ſeit langem beſitzen ſoll demnächſt hier wieder ins
Leben gerufen werden Die Anregung dazu geht von der
Pfälzer Kolonie Schützengeſellſchaft aus die damit die früheren
halleſchen Volksfeſte die auf der Würfelwieſe alljährlich zu
Pfingſten begangen wurden in ſchönerer und edlerer Weiſe
erneuern will Als Feſtplatz iſt der neue Pfälzer Schützenhof in
Ausſicht genommen der für dieſen Zweck ja genügend Platz
bietet und der außerdem durch ſeine günſtige Lage an der nahe
i Haide noch eine beſondere Anziehungskraft ausübt

a bekanntlich die Straßenbahn den Bau einer Linie nach der
Haide ſchon in Ausſicht genommen hat und damit eine
neue bequeme Verbindung nach dort ſchaffen will
auch die Herſtellung ſonſtiger beſſerer Verbindungs
wege nach der Haide ſich angeſichts des außerordentlich ange
wachſenen Verkehrs nicht gut mehr auſſchieben läßt ſo ſcheinen
alle äußeren Vorbedingungen für das Gelingen des Unter
nehmens bereits genügend vorhanden zu ſein Was den
Charakter des Feſtes anbelangt ſo ſoll es in erſter Reihe ein
patriotiſches Feſt ſein das alſo die Liebe zu Kaiſer und Reich
zu Fürſt und Vaterland im beſonderen verherrlichen ſoll Daß
daneben der Schießſport der auf dem Schützenhof bereits eine
ausgezeichnete Pflegeſtätte gefunden hat mit im Vordergrunde
ſteht iſt bei einem derartigen Feſte eine ſelbſtverſtändliche Sache
hoffentlich wird man daneben auch eine Pflege aller ſonſtigen
ſportlichen Beſtrebungen die ſich mit einem ſolchen Volksfeſt ja
ſehr gut vereinigen r in Ausſicht nehmen denn auch bei
ſolchen Volksfe ſten heißt es ja Wer Vieles bringt wird jedem
etwas bringen

Die Saale zeigt ſeit einigen Tagen veranlaßt durch
die im Harz und Thüringer Wald eingetretene Schneeſchmelze
und die regneriſche Witterung der vorigen Woche einen recht
hohen Waſſerſtand Bereits am Sonntag ſtanden einzelne
tiefer gelegene Wieſenflächen unter Waſſer und ſeitdem hat die
Ausdehnung der überſchwemmten Flächen noch erheblich zu
genommen Man kann dies namentlich bei einem Spaziergange
die Mangsfelderſtraße hinaus deutlich wahrnehmen U a ſtehen
auch die Gleiſe der Pfännerſchaftlichen Kohlenbahn zum Theil
unter Waſſer Seit Sonnabend abend iſt die Saale nach Aus
weis des Trothaer Pegels um ca ein Meter geſtiegen hat aber
jetzt anſcheinend den höchſten Stand erreicht Die bereits flott
im Gange befindliche Schiffahrt ruht infolge des Hochwaſſers
wieder Auf der Peißnitz ſtehen die Wieſen und das Gehölz
zum Theil unter Waſſer auch hat die dortige Fähre ihren Be
trieb einſtellen müſſen Die Ziegelwieſe bildet eine große
Waſſerfläche Aus CEroſſen an der Elſter wird von heute
bereits Fall gemeldet Die letzte Nachricht von heute vormittag
8 Uhr 35 Min lautet 1 F

Vereinsſchlacht Zu der unter dieſer Notiz ge
ſchilderten Schlägerei die am Sonntag in einem hieſigen
größeren Etabliſſement ſtattfand werden wir gebeten zu be
merken daß dabei nicht Mitglieder des feſtgebenden Vereins

Eitel Friedrich, ſondern nur Fremde betheiligt geweſen ſind
die es verſtanden hatten ſich zu dem Tanzvergnügen ein
zudrängen

Diebſtahl im ſtädtiſchen Schlachthaus Schon
ſeit Jahren war für die hieſigen Fleiſchermeiſter das Schlachten
im Schlachthauſe mit vielfachen Fährlichkeiten verbunden weil
es der größten Aufmerkſamkeit bedurfte auch ſein Schlachtvieh
ohne Haare zu laſſen mit nach Hauſe zu bringen

Geſchickte Diebe waren ununterbrochen thätig um Eingeweide
Fleiſchſtücke ja ſelbſt ganze Schlachtthiere zu eskamotiren ja es
iſt ſogar nicht vereinzelt der Fall eingetreten daß der Beſitzer
von einem Diebe ſeine eigenen Eingeweide kaufte die ihm
unter den Fingern gemauſt worden waren Jetzt iſt
es der Kriminalpolizei gelungen einen dieſer Lang
finger dingfeſt zu machen Der Fleiſchergeſelle Dette
wurde nämlich geſtern abend 9 Uhr in der Delitzſcher
ſtraße von den Kriminalſergeanten Hartmann und Sparig mit
einem vom Schlachthof geſtohlenen Hammel abgefaßt Dette iſt
in Haft genommen Der Hammel wurde dem Eigenthümer
Herrn Fleiſchermeiſter Trautmann Fleiſcherſtr 32 zurückgegeben
Eine exemplariſche Strafe dürfte einen heilſamen Schreck für
andere dem Diebe gleichgeſinnte Genoſſen bewirken

Leiche angeſchwemmt Die Saale die gegenwärtig
gewaltige Waſſermengen wälzt warf geſtern vormittag hinter
dem Stadtgute die Leiche eines unbekannten Mannes ans Ufer
wo ein Fiſcher ſie auffand und barg Der Fremde der bisher
noch nicht rekognoscirt werden konnte iſt 50 60 Jahre alt hat
granmelirtes Haar und eine Glatze Er trägt braune Flanell
jacke dunkle Weſte dunkle Hoſe gewirkte Unterhoſe zwei Paar
graue Strümpfe und ein Heind von dem Stoff und arbe nicht
mehr zu erkennen Die Leiche mag 6 Wochen im Waſſer ge

legen haben 5Unfallchronik Bei einem Streit in einer hieſigen
Wirthſchaft erhielt der Arbeiter Robert Götze von ſeinem
Gegner mit einem Bierſeidel auf den Kopf wuüchtige Schläge
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We acher von hier der mit dem Wiegemeſſer hantirte glitt
ebei dieſer Arbeit aus und ſchnitt ſich die Segen der rechten

Hand entzwei Der S6jährige Mühlenbeſitzersſohn Karl
rämer in Unterrißdorf gerieth durch Unvorſichtigkeit mit

dem rechten Fuße in ein Triebrad des Mühlenwerks das r
den Fuß zermalmte Sämmtliche Unfälle machten kliniſche
Hilfe nöthig

Die weiße Elſter iſt infolge der letzten Regengüſſe
bis heute ſtändig gewachſen und allenthalben aus den
Ufern getreten Die weiten Wieſenflächen bei Loch au
die überfluthet ſind gleichen einem See auf dem ſich Hunderte
von Wildenten tummeln Da auch die Luppe n führt
ſind die Verbindungswege nach Merſeburg auch überſchwemmt
und für allen Verkehr geſperrt Die Flüſſe haben die Waldungen
ebenfalls unter Waſſer geſetzt ſo daß das Wild auf den benach
barten Feldfluren Zuflucht ſuchen mußte Hier werden zahlreicheRudel Rehe angetroffen

Vereins Chronik
Kunſtgewerbe Verein Betreffs des morgen Mitt

woch abend 8 Uhr in Stadt Hamburg ſtattfindenden Vor
trages des Herrn O Schwindrazheim iſt zu erwähnen daß
derſelbe durch eine große Anzahl von Anſichtsblättern volks
thümlicher Baukunſt Bauernkunſt bürgerlicher und bäuerlicher
Hauseinrichtung u ſowie durch Originalſtudien des Künſtlers
illuſtrirt ſein wird Auch aus dem Beſitz der Vereinsbibliothek
werden entſprechendes Material und neue Bücher ausgeſtellt ſein

Verein zur Förderung der Kunſt Einen ſehrintereſſanten Vortragsabend veranſtaltet der Verein zur För
derung der Kunſt am Donnerstag den 24 d abends 8 Uhr
im Wintergarten Hr Dr Albert Dresdner WBerlin der
bekannte vortreffliche Kunſchriftſteller wird an dieſem Abend
einen geiſtvollen Vortrag über moderne Malerei halten
Einen beſonderen Reiz wird der Vortrag dadnrch erhalten daß
ſeine Ausführungen durch große muſterhaft ausgeſführte Pro
jektionsbilder illuſtrirt werden Die Mitglieder der Litte
rariſchen und Photographiſchen Geſellſchaft und des Kunſt
gewerbevereins ſowie Studirende der hieſigen Univerſität er
halten gegen Vorzeigung ihrer Mitglieds reſp Legitimations
karten Billets zuyn ermäßigten Preiſe von 1 M im Bureau
von A Winzer Univerſität 2

Die Photographiſche Geſfellſchaft hat heute
abend 8 Uhr im Rathskeller eine Sitzung Die Tagesordnung
enthält u a einen Vortrag des Herrn Prof Dr K Schmidt

yge Anwendung des elektriſchen Lichtes in der Photo
graphie

Pfälzer Kolonie Schützengeſellſchaft Die
vierte letzte Soirée findet nächſten Dienstag im Vereinslokale ſtatt
Außer mehreren Orcheſterſtücken wird die Geſangs Abtheilung
Dirigent Muſiklehrer E Rottmann gemiſchtchörige Gefänge

und Frauenchöre zum Vortrag bringen Eine Ballfeſtlichkeit ſoll
ſich den Vorträgen anſchließen

iAnrudern Der Ruderklub Neptun beſchloß
die Eröffnung der Ruder Saiſon auf Sonntag den 26 März
feſtzuſetzen ſowie ſein 18 Stiftungsfeſt am 16 April im Neuen
Theater durch Konzert Theater und Ball feſtlich zu e
und an befreundete hieſige ſowie auswärtige Sportgenoſſen
Einladung ergehen zu laſſen Das Bootshaus des Klubs be
findet ſich jetzt in Cröllwitz neben Kramer s Reſtaurant

Der Allgemeine Halleſche Turnverein ver
anſtaltet am nächſten Sonntag in den Kaiſerſälen einen Unter
haltungsabend Jn dem ausgewählten Programm ſind auch
turneriſche Vorführungen vertreten

Deutſcher und Oeſterreich Alpen Verein,Sektion Halle a S Die nächſte Sitzung findet Sonnabend
26 März abends 8 Uhr im Reichshof oberer Saal ſtatt
Auf der Tagesordnung ſteht u a ein Vortrag des Herrn
Serauky Beſteigungen in den Zillerthaler Alpen in der
Venedigergruppe und in den Paladolomiten Die Theilnahme
der Damen iſt erwünſcht Durch Mitglieder eingeführte Gäſte
ſind willkommen

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag den 21 März
Am Vorſtandstiſche Geh Regierungsrath Prof Dr Ditten

berger Geh Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze
Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

Zur Berathung in heutiger Sitzung kam nur die Feſtſetzung
des Kämmereietats für 1898/99 in ſeinen Schlußkapiteln

Ueber das Kapitel XIV Reinigung und Beſpreugung
der Straßen referirt der Referent der Finanzkommiſſion
Stadtv Aßmann Jn Einnahme ſchließt das Kapitel mit
458 M und Ausgabe mit 69,793 18 alſo einem Mehr gegen
das Vorjahr von 4572,18 M Die Finanzkommiſſion empfiehlt
die Feſtſtellung des Etats

Stadtv Krüger findet die Tagelöhne von 50 M für Be
dienung der Straßenſprengwagen von Feuerwehrmannſchaften zu
gering

Jhm wird jedoch vom Stadtv Aßmann erwidert daß dieſer
Tagelohn nur rechneriſch feſtgeſtellt gar nicht zur Auszahlung
gelangt ſondern in die Feuerwehrkaſſe fließt

Stadtv Berghaus findet daß die Vergütung für das
Straßenkehren vor den Gasanſtaltsgrundſtücken und in der
Lindenſtraße längs der Südgrenze der Francke ſchen Stiftungen
im Gegenſatz zu den ſtädtiſchen Koſten viel zu niedrig angeſetzt
ſei und beantragt die diesbezüglichen Verträge einer Reviſion
zu unterziehen

Stadtv Krüger meint u daß die Francke ſchen Stiftungen
nur ein Verkehrshinderniß für die Entwicklung des Südens ſeien

Dem wird von Stadtv Hüllmann widerſprochen der hervor
hebt daß der Francke ſche Stifiskomplex als freier Luftraum für
die Hygiene der Stadt von bedentendem nicht zu entbehrendem
Nutzen ſei Trotzdem der Redner noch zu bedenken giebt daß die
Francke ſchen Stiftungen für den ſtädtiſchen Schuletat viel
Erſparniſſe mit ſich bringen und deshalb auch früher der Preis
für die Straßenreinigung ſo niedrig bemeſſen wurde wird der
Antrag Berghaus angenommen

Stadtv Gygas beantragt der Magiſtrat möge ſich mit der
Frage beſchäftigen die Straßenreinigung in Submiſſion zu ver
geben weil er glaubt daß dadurch eine beſſere Reinigung erzielt
würde Er bedauert daß die zur Berathung dieſer Angelegen
heit v J eingeſetzte Kommiſſion noch nicht einherufen worden iſt

Stadtv Friedrich ſteht dem Antrage ſympathiſch gegenüber
zumal die angeſtrebte ſtädtiſche Straßenreinigung noch im weiten

elde ſei Redner glaubt daß ein Unternehmer die Sache
ördnungsgemäß mit den modernſten Einrichtungen beſorgenwerde Laß die Straßen dann beſonders die jetzt durch die
Stadt zu reinigenden Straßentheile gründlicher gereinigt würden
dafür werde ſchon die Polizeiverwaltung ſorgen

Stadtv Brinkmann führt Klage über die Grundloſigkeit der
Merſeburger Chauſſee die ſtädtiſcherſeits zu reinigen iſt

Stadtrath Pütter giebt zu bedenken daß für die Reinigung
vorerwähnter Wegſtrecke das erſte mal dieſes Jahr 2000 M aus
geworfen ſind

Der Antrag Gygas wird mit 19 von 36 Stimmen gleichfalls
angenommen Eine halbe Stunde ſpäter meldeten die beiden
a eng kraten Stadtvertreter daß der Antrag in derMinorität geweſen weil dieſer Eimwurf aber verſpätet wird
zur Tagesordnung ühbergegangen

die den Schädelknochen ſchwer verletzten Der Fleiſcherlehrling Das Kapitel wird darauf genehmigt



Ueber Kapitel XVI Anlagen das in Einnahme mit 7861 88 Mand Ausgabe mit 55,906 v ſchließt referirt Stadtv Hüll

mannBei dem Etatspoſten Für Unterhaltung und Reinigung der
Wege auf der Peißnitz dem Sandanger der Ziegelwieſe uſw
tritt die Finanzkommiſſion für beſſere Jnſtandhaltung des Haupt
weges ſowie der Nebenwege auf dem Sandanger und größeren
Schutz der Raſenfläche auf demſelben ein

Stadtv Pfaul unterſtützt dieſen Antrag und monirt dabei
daß es immer dem Publikum überlaſſen werde ſelbſt das Ein
ſtampfen des Knacks oder Kieſes durch ſeine Sonntagsſtiefel zu
beſorgen Auf der Ziegelwieſe ſei der Weg öfters auch nicht

angbarSiadtrath Schulze meint daß die Stadtverwaltung kein
Vorwurf treffe weil die Wege auf dem Sandanger bisher vom
Verſchönerungsverein allein unterhalten wurden dies Jahr ſei das
erſte mal ein ſtädtiſcher Zuſchuß eingeſetzt Der Verſchönerungs
verein beabſichtige übrigens die dortige Allee zu lichten und
breiter anzulegen bisher ſeien nur keine Mittel dazu vorhanden

eweſeng Sckiv Brünecke glaubt die ſchlechten Wege auf das Grund

waſſer das die Aufſchüttung immer wieder vernichte zurück
führen zu müſſene Friedrich rügt daß beſonders die jungen Baum
anpflanzungen der ſtädtiſchen Straßen ſeitens des ſtädtiſchen
Garteninſpektors ſehr ſchlecht gepflegt werden und auch auf die
Güte reſp Brauchbarkeit der anzupflanzenden Bäume wenig
Werth gelegt würde Weiter tritt Redner auch für eine Ver
breiterung der von der Mangsfelderſtraße nach dem Sandanger
führenden Rampe hinter der Eliſabethbrücke ein

Darauf wird das Kapitel genehmigt
Bei Kapitel XVII Kunſt und Wiſſenſchaft und

ſonſtige gemeinnützige Zwecke über das Stadtv Hüll
mann referirt wird der Antrag Otto die ausgeworfenen
2000 M zur Unterhaltung des Stadtorcheſters vor
läufig zur Dispoſition beider ſtädtiſchen Behörden zu ſtellen
angenommen Ueber die definitive Verwendung der Summe
ſoll in einer ſpäteren geheimen Sitzung endgiltig Beſchluß
gefaßt werden

Die Anträge Krüger die 12 M Beitrag an den Centralverein
für das Wohl der arbeitenden Klaſſen und die 30 M Beitrag
an den Verein gegen Mißbrauch geiſtiger Getränke als zwecklos
abzuſetzen und dieſe 42 M dem Verein zur Förderung der
Blindenbildung der jetzt mit 30 M bedacht iſt zu Gute kommen
zu laſſen werden abgelehnt Dagegen wird der Antrag der
Finanzkommiſſion den Zuſchuß den die Gehrts Wildhagen ſche
Frauen Jnduſtrieſchule bis jetzt alljährlich bezieht auf 800 M
zu erhöhen angenommen Dieſer Antrag war als ein Punkt
der heutigen Tagesordnung eingeſetzt Die Jnſtituts Vorſteherin
hatte eine ſtaatliche Unterſtützung beantragt Es war ihr dieſe
in Höhe von 600 M gewährt wenn auch die Stadt einen
gleichen Zuſchuß bewilligt Der Magiſtrat beantragte deshalb
außer den ſchon im Etat eingeſetzten 500 M noch 600
wofür für je 100 M eine Freiſtelle gefordert werden ſollte
Die Finanzkommiſſion entſchied ſich aber nur für im Ganzen
800 M Die Verſammlung ſtimmte dem auch zu

Die Anträge Krüger die Beiträge zur Unterhaltung der
Arbeitsnachweisſtelle des Volkswohls 3000 weil letztere den
hieſigen gewerkſchaftlichen Vereinen die den Arbeitsnachweis
unentgeltlich beſorgen hinderlich iſt ſowie den Poſten von
1200 M für öffentliche Feſtlichkeiten Jllumination uſw zu
ſtreichen werden abgelehnt Stadtv Albrecht verlangt vom
Verein für Volkswohl einen Nachweis darüber was für die
3000 M geleiſtet worden iſt

Ein weiterer Antrag des Stadtv Gygas 200 M mehr für
Unterhaltung und Beaufſichtigung der ſtädtiſchen Sammlungen
im Aichamtsgebäude einzuſetzen zu dem Zwecke daß die Beſuchs
zeit am Sonntag die jetzt viel zu kurz ſei verlängert werde wird

angenommen
St V Friedrich giebt zu erwägen ob der Beitrag für das

Patentſchriften Leſezimmer des Thüringer Bezirksvereins
deutſcher Jngenieure 12 noch zeitgemäß ſei weil jede
Branche über ſolche Patentſchriften jetzt durch eigene Fachzeit 2
ſchriften auf dem Laufenden erhalten würde

Demgegenüber bemerkt St V Brinkmanu daß im Patent
fchriften Leſezimmer beſonders über die Details der Patente und
das Erlöſchen derſelben Auskunft zu haben ſei was jene Zeit
ſchriften nicht böten Er bittet die Summe zu belaſſen Das
geſchieht

Das Kapitel das nach der Vorlage mit einer Ausgabe von
30,999 M ſchließt erhöht ſich durch die Anträge der Finanz
kommiſſion und des St V Gygas auf 31,499 M und wird
in dieſer Form genehmigt

Ueber das nächſte Kapitel XVIII Gemeindeabgaben
referirt kurz Stadtv Steckner Die Finanzkommiſſion hat ſich
wie er als Vertreter derſelben meldete nach eingehender Be
rathung einſtimmig für Annahme des Magiſtratsantrages die
Steuer wie voriges Jahr Einkommenſteuer 120 Proz
Realſteuern 148 Pro z feſtzuſetzen entſchieden

Stadtv Heiſer bedauert daß die Finanzkommiſſion nicht
einmal den Verſuch gemacht eine andere Steuerfeſtſetzung ins
Auge zu faſſen Die ſchon ſeit 3 Jahren wegen der hohen
Realſteuern laut gewordenen Klagen ſeien an der Finanz
kommiſſion ſpurlos vorübergegangen Die eigentlichen Ver
weigerer eines billigeren gerechteren Steuermodus könne man
deshalb nur bei der Finanzkommiſſion ſuchen Der Ausfall der
letzten Stadtverordnetenwahlen habe trotz der Propaganda des
Magiſtrats eine ihm genehme Partei in das Plenum zu
ſchaffen genügend gezeigt daß in der Bürgerſchaft Unzufriedenheit
mit der jetzigen Steuervertheilung herrſche Man ſei auch der
Meinung daß eine Herabſetzung der Realſteuern ganz gut
möglich iſt Der Dispoſitionsfonds der eine Höhe von ca
124,000 M hat verträgt ganz gut eine Herabfſetzung
von 21,400 Mark wodurch die Realſteuern auf 145 Proz
feſtgeſetzt werden könnten Sicher würden auch dies
Jahr erhöhte Betriebsüberſchüſſe gemacht z B bei der
Schneeabfuhr der Armenverwaltung beides wegen des milden
Winters uſw Halle habe in der ganzen Provinz die größte
Spannung zwiſchen Einkommen und Realſteuern

Bürgermeiſter v Holl y bedauert daß der ſchwere Kampf im
vorigen Jahr ohne Einwirkung geblieben Ein Jrrthum ſei es
daß der Ausfall der Wahlen dem Magiſtrat unbequem ſei Jm
Gegentheil habe ſich der Magiſtrat über den Ausfall der Wahlen
recht gefreut vor allem ſei ihm das ſehr erwünſcht gekommen
daß ſämmtliche alte bewährte Stadtverordnete von neuem durch
das Vertrauen ihrer Mitbürger gewählt ſeien Man denke an
die Verſammlung der Stadt Hamburg Partei im Neumarkt
Schießgraben Die Red Nicht richtig findet Redner es auch
daß wieder das Jſt des abgelaufenen Rechnungsjahres bei der
Einkommenſteuer eingeſetzt worden iſt Schon ſeit mindeſtens
20 Jahren werde bei der Einkommenſteuer das Jſt des ab
gelaufenen Rechnungsjahres angenommen weil dieſe Steuer
größeren Schwankungen unterworfen iſt Bei den Realſtenern
nehme man wegen deren größeren Stabilität nicht das Jſt des
abgelaufenen ſondern das Soll des laufenden Jahres an Den
Dispoſitionsfonds habe man der Größe der Stadt angemeſſen
dotirt Sei die Steuerſpannung anderer Städte eine kleinere
ſo müſſe man auch dabei die verſchiedenen lokalen Verhältniſſe
der Städte Magdeburg Erfurt Nordhauſen uſw in Rechnung
ziehen Redner kommt dann noch wie voriges Jahr auf die
Folgen zu ſprechen die eine Ablehnung des Magiſtratsantrags
nach ſich ziehen würde Setze die Verſammlung nicht innerhalb
des erſten Quartals die Steuer feſt ſo ſchreite die Regierung
ein und ſetze ſie nach g 5a des Kommunalabgabengeſetzes im Ver
hältniß von 3 feſt das hieße einen Zuſchlag zur Einkommen
ſteuer von 111 Proz und einen Zuſchlag zu den Realneuern von
168 Proz Trotzdem der Bauetat dieſes Jahr bedeutend in die
Höhe gegangen habe der Magiſtrat den Etat mit den
vorjährigen Steuerſätzen zu balanciren vermocht Der

at müſſe hier unbedingt das Decorum wahrenZgzapm in Fner Ueberzeugung das Richtige getroffen zu
aben durch den Entſcheid des Regierungspräſidenten beſtärkt

worden ſei Treffe die Verſammlung nicht rechtzeitig eine Ent
ſcheidung ſo müſſe man bei Bankiers zur Deckung der laufenden
Ausgaben ein Kapital aufnehmen und zahle dieſem daſür 5000
bis 6000 M Diskont Nütze das etwa der Bürgerſchaft Für
ſpätere Jahre könne man vielleicht eine andere Steuerfeſtſetzung
ins Auge faſſen für dieſes Jahr ſei eine Aenderung un
möglichEikiv Krüger tritt wieder für eine progreſſive Einkommen

ſteuer ein alle anderen Steuern ſeien ungerecht S
Stadtv Steckner bedauert daß die Beſchlüſſe der Finauz

kommiſſion eine ſo herbe Kritik erfahren Sie hat nur unter
Berückſichtigung der geſammten Verhältniſſe ſich für den
Magiſtratsantrag entſchieden Für die Realſteuerpflichtigen be
dente die Herabſetzung der Steuer auf 145 Proz doch nur eine
ganz unmerkliche Vergünſtigung gegen das Voryjahr

Stadtv Bethcke wendet ſich ebenfalls gegen Stadtv Heiſer
Als die Finanzkommiſſion in die Berathungen über dieſe An
gelegenheit eingetreten habe ſie unter dem Eindruck geſtanden
daß niemand für eine Skalag ſich begeiſtern werde Redner ver
tritt den Standpunkt daß die Hausbeſitzer ſich ſeit dem Kom
munalabgabengeſetze bedeutend beſſer ſtehen

Stadtv Friedrich behauptet daß die Finanzkommiſſion die
jenige Körperſchaft iſt die das Dilemma der größeren Steuer
ſpannung vor zwei Jahren erſt herbeigeführt Sie ſei es ge
weſen die die urſprünglich vom Magiſtrat gewollte Spannung
von 25 auf 30 Proz erhöht habe Er plaidire nicht für ſeine
eigene Taſche voriges Jahr habe er ſchon ſchriftlich dem
Magiſtrat erklärt daß er um jeden Verdacht des Egoismus ab
zuweiſen die Summe um die ſich ſeine Steuerveranlagung bei
einer etwaigen Herabſetzung der Realſteuern niedriger ſtelle aus
freien Stücken der Stadt zur Verfügung ſtelle ſei es für
den Armenfonds oder ſonſt einen ähnlichen Zweck Er wolle
nur die prinzipiell ungerechte Steuer einzig die progreſſive
Einkommenſteuer ſei gerecht für den kleinen Gewerbe
treibenden und Hausbeſitzer der ja daneben ebenſo gut
wie jeder andere Bürger Steuern zahlen müßte mög
lichſt zu mildern ſuchen Durch eine große Steuer
ſpannung treffe man nicht den reichen Mann der imſtande
iſt die Steuer zu bezahlen ſondern den armen und ärmſten
Gewerbetreibenden der wegen ſeines Gewerbes gezwungen ſei
ſich ein Haus zu erwerben Nicht nur unzählige Städte
empfänden die geſammten Realſteuern als eine Ungerechtigkeit
auch im Abgeordnetenhauſe habe man dies öffentlich aus
geſprochen und ſelbſt der Finanzminiſter erkenne ſchon allmälig
dieſe Meinung als begründet an Füge man ſich heute dem
Magiſtratsbeſchluſſe ſo würde ſicher der Oberbürgermeiſter
morgen nach Merſeburg fahren und ſagen Seht die Hallenſer
haben ihr vorjähriges Unrecht eingeſehen und ſind zu Kreuze
gekrochen Wenn man die Perſpektive vor ſich hat billiger zu
wirthſchaften könne man ruhig dem Dispoſitionsfonds etwas
zuleibe gehen Die Drohung des Bürgermeiſters v Holly die
Behörde werde eine abnorme Steuerſpannung feſtſetzen ziehe
nicht mehr ſie ſei nur ein Schreckſchuß

Stadtv Gygas tritt ebenfalls für den Antrag Heiſer ein
und führt noch an daß in Magdeburg die Spannung 118 140
in Erfurt 120 135 ſei in Nordhauſen gar 163 Einkommen und
155 Realſteuern erhoben würden

Stadtv Lembſer erörtert die Ungerechtigkeit der Realſteuern
in weit angelegter Rede und führt eine Reihe Urtheile von
Männern der Wiſſenſchaft Oberbürgermeiſtern Miniſtern und
Abgeordneten an die ſich alle gegen die Realſteuern aus
geſprochen haben

Nach längerer Debatte an der ſich außer einem Theil der vor
genannten Redner noch Stadtv Pfaul betheiligt der für den
Antrag Heiſer eintritt wird die Debatte geſchloſſen und auf Antrag
des Stadtv Friedrich namentlich abgeſtimmt Der Antrag
Heiſer Der Magiſtrat wird erſucht ſich mit der Stadt
verordneten Verſammlung auf eine Neufeſtſetzung 120 140 zu
einigen, gelangt darauf mit 25 gegen 14 Stimmen zur
Annahme

Für den Antrag ſtimmen die Stadtv Apelt Aßmann
Berghaus Brinkmann Brömme Döhler Fölſche
Friedrich Grote Gygas Haaſe Hänſchel Heiſer
Hildebrandt Kobert Klopfleiſch LehmannZembſer Löſch Neſſe Pfaul Richter RoſchSchulze Uber

Gegen den Antrag ſind die Stadtv Albrecht Baumert
Bethcke Billing Blumenthal Brünecke Ditten
berger Hüllmann Jentzſch Keil Krüger Otto
Steckner Werther

Die übrigen Steuerfeſtſetzungen Braumalz und Bier
ſt euer 133,852 Mark Luſtbarkeitsſteuer 39,674 Mark
Wanderlagerſteuer 420 Hundeſteuer 24,400
werden genehmigt

Ueber das Kapitel XIX Jnsgemein referirt Stadtv
Steckner Daſſelbe wird mit der Abänderung die durch
Herabſetzung des Disvoſitionsfonds wegen der verringerten
Realſteuer bedingt iſt angenommen und wird die Finanz
kommiſſion erſucht den geſammten Kämmereietat gemäß den
Beſchlüſſen der Stadtverordnetenverſammlung rechneriſch feſt
zuſtellen und das Reſultat ſ Zt bekannt zu geben

Vor Schluß der Sitzung gab Stadtv Keil noch bekannt
daß der Magiſtrat wegen der Meinungsdifferenz zwiſchen
Finanz und Baukommiſſion in Betreff der Anbauten amR othen Thurm ſeine Vorlage zurückgezogen Der
Magiſtrat wird erſucht deshalb die Läden im Rothen Thurm
vorläufig bis 1 Januar 1899 weiter zu vermiethen und den
Miethern ein Vierteljahr vor Ablauf der Miethszeit zu
kündigen

Schluß der Sitzung 9 Uhr

Der erſte Gottesdienſt in der St Moritzkirche
nach ihrer Renovation

Nach einer Unterbrechung von mehreren Monaten die die
Reſtaurationsarbeiten im Jnnern der St Moritzkirche erfordert
haben konnte dieſe dem Gebrauch zurückgegeben und vorgeſtern
am Sonntag Lätare wieder Gottesdienſt in ihr gehalten
werden Als erſtem nach ſo langer Unterbrechung hatte man
ihm einen feſtlichen Charakter in beſcheidenen Umriſſen
verliehen und dazu nur den Magiſtrat eingeladen

Durch Orgelſpiel eingeleitet folgte trefflich von dem Stadt
ſingechor vorgetragen eine Motette von Armin Stein Wie
lieblich ſind deine Wohnungen Herr Zebaoth 2c darauf Gemeinde
geſang Liturgie und die Eröffnungsrede des Herrn Oberprediger
Saran nach der dann der Gottesdienſt mit der von Herrn

Paſtor Nietſchmann gehaltenen Predigt in normaler Weiſe ab
ſchloß Die Gemeinde war zu der Feier zahlreich erſchienen und
die Kirche war dicht gefüllt

Um verſtehen und recht würdigen zu können was in
Reſtaurationsarbeiten geleiſtet und was durch ſie erreicht worden
iſt muß man ſich den früheren Zuſtand des Jnnern der Kirche
lebhaft vergegenwärtigen Vermag man das dann wird man
finden daß nicht nur viel geleiſtet ſondern auch viel erreicht worden
iſt Der Eindruck welchen das Jnnere der ſchönen Kirche jetzt macht
gegenüber dem früheren iſt überraſchend und ungemein wohlthuend
Wände Plafond und Chor ſind in gleich mattem graugrünen Tone
gehalten die Gewölberippen in einem entſprechend tieferen eine
Einheitlichkeit die unterſtützt durch das gedämpfte Licht welches
die farbigen Fenſter einlaſſen überaus angenehm wirkt und das
Beiwerk harmoniſch in ſich aufnimmt So die ſchöne Kanzel
den Altar mit ſeinem ſchönen Aufſatz ein künſtleriſch überaus
werthvolles Holzſchnitzwerk das jetzt in neuer Vergoldung zu
voller Geltung gelangt Wenn etwas zu bemängeln wäre ſo
könnte es der tiefe rothbraune Farbenton ſein in welchem Ge

ſtühl und Orgelchor gehalten ſind Durch die Färbung des
Geſtühls und des Orgelvorbaues mußte ein Kontraſt mit der
Farbe des Mauerwerks geſchaffen werden Es war das eine
uünbedingte Nothwendigkeit Der geſchaffene aber indem man
den Ton zu tief griff iſt nach unſerem Gefühl zu groß Nehmen
wir an daß Eichenholz für das Geſtühl zur Verwendung ge
ſtanden dann würde der natürliche Ton des Eichenholzes das
richtige geweſen ſein und zugleich die Grenze bezeichnet haben
bis zu welcher man bei Anſtrich in der Farbenſtimmung zu gehen
habe Die kleinen Abweichungen für die Färbung des Orgel
chores hätten ſich dann faſt von ſelbſt ergeben Hier wirkt die
zu tiefe Farbenſtimmung nach unſerem Gefühl noch ſtörender als
bei dem Geſtühl und eine Korrektur und zwar eine baldige die
auch ohne zu große Koſten und Störnngen ausführbar ſein dürfte
wäre dringend zu wünſchen

Nun aber die Bilder welche die Südwand der Kirche ſollen
wir ſagen ſchmücken Das ſchöne Bild des Konſiſtorialraths
Senff gemalt von ſeinem vor einigen Jahren in Oſtrau ver
ſtorbenen Sohne fällt zumeiſt auf und bildet den Mittelpunkt
woran ſich zu beiden Seiten dann die Bildniſſe älterer Prediger
und zwei werthloſe Allegorien reihen die man hat reinigen
und neu firniſſen laſſen Wir ſind keineswegs gegen
Bilderſchmuck in unſeren Kirchen im Gegentheil Nach
unſerem Verſtändniß aber kann es für Kirchen ſich nur
um bibliſche Darſtellungen handeln die denn auch altes
und neues Teſtament in immer neuer Auffaſſung bieten
für den Altar Gegenſtändliches aus den Glaubensmyſterien
für die Räume alle anderen bibliſchen Stoffe Hier
in der Moritzkirche wäre für die Südwand die in ihrer Nackt
heit allerdings recht fröſtelnd wirkt ein großes vielleicht drei
theiliges bibliſches Bild geeignet geweſen nichts anderes Man
hatte es nicht und beſchaffen ließ es ſich nicht und ſo hat man
denn genommen was man eben hatte Porträts gehören ſtreng
genommen gar nicht in die Kirche noch weniger kann ſie zu
einer Porträtgallerie gemacht werden Dergl Bilder können
nur in Nebenräumen angebracht werden und gerade hier in der
Moritzkirche vor dem wirklich guten Bilde Senff s fragt man ſich
unwillkürlich wo ſind denn die anderen verdienten Prediger
dieſer Kirche Sie muß doch im Laufe der Zeit ihrer ſo manche
gehabt haben

Wie wir hören hat man auch den Plan gehegt einen großen
Luſtre nicht zum Gebrauch ſondern mehr zum Schmuck der
Kirche anzuſchaffen der zwiſchen Altarraum und Schiff ſeine
Stelle finden ſollte Glücklicherweiſe iſt man wieder davon ab
gekommen denn ein ſolcher und wäre er an ſich ein Kunſtwerk
geweſen würde nur ſtörend gewirkt haben

Bekanntlich ſind die Gemeindemitglieder während der Reſtau
rationsarbeiten mittels Flugblattes zu einer Beiſteuer auf
gefordert worden um davon die Koſten für eine größere Zahl
von Nebendingen die theils ſeit früher ſchon wünſchenswerth
geweſen theils durch die Reſtaurationsarbeiten ſich nothwendig
gemacht hatten zu beſtreiten Das Ergebniß der Sammlung iſt
ein hocherfreuliches geweſen und der Gemeindekirchenrath hat es
für angemeſſen erachtet der Gemeinde über die Verwendung
dieſer Gelder Rechenſchaft zu geben Wir theilen aus dieſem
Verwendungs Nachweis der am Schluß des Gottesdienſtes ver
theilt wurde folgende Einzelheiten mit

Da das Jnnere der Kirche ſeit 1840 keine gründliche Er
neuerung erfahren hatte und infolgedeſſen ſehr unanſehnlich ge
worden war beſchloß der Gemeindekirchenrath am 12 Dez 1896
es für 14,000 M wieder herſtellen zu laſſen Zu dieſer Summe
haben der Magiſtrat 2000 die Kirchenkaſſe 11,000 M und
Freunde der Kirche 1000 M beigetragen nachdem man durch Ab
tretung des Moritzkirchhofs an die Stadt für 10,000 M die Ge
wißheit gewonnen hatte die Kirchenkaſſe beinahe völlig für ihren
Beitrag zu den Baukoſten entſchädigen zu können Am 26 Febr
1897 iſt die Wiederherſtellung der Kirche nach dem vom Stadt
bauamte verbeſſerten Fah ro ſchen Anſchlage vom Kgl Konſi
ſtorium genehmigt worden Am 4 Aug 1897 begann der Bau
Die Maurerarbeiten hat Herr Maurermeiſter Günther den
Anſtrich der Wände und des Holzes Herr Malermeiſter Ehr
hardt beide von hier die übrigen Malerarbeiten namentlich
die an den Wänden des ganzen Chorraumes Herr Maler
Oetken aus Berlin ausgeführt Die Orgel iſt durch Herrn
Rühlmann aus Zörbig gereinigt und ausgebeſſert worden
Die Oelgemälde des Wandelaltars die einen hohen Kunſtwerth
haben ſind vorläufig von der Wiederherſtellung ausgeſchloſſen
worden weil die Mittel dazu fehlten und von anderer Seite
noch nicht zu erlangen waren Zum Schmuck und Schutz der
Kirche ſind 1765 35 M geſammelt worden An kunſtgewerblichen
Arbeiten ſchenkten der Kirche die Herren Holzbildhauer Beſſer
und Tiſchlermeiſter Rudolph 10 neue Holztaſeln zum Anſtecken
der Liedernummern und ein Ungenannter einen noch in Arbeit
befindlichen Schrein zum Aufbewahren der Kriegsdenkmünzen
Ferner ſind aus den geſammelten Geldern beſchafft worden ein
Drahtſchutz für die Fenſter der Nordſeite 96 m Cocosläufer 165
Stück emaillirte Namenſchilder am Geſtühl Dutzend eichene
Rohrſtühle eine vergoldete Conſole im Altarſchnitzwerk ein
grüner reichgeſtickter Tuchbehang über den Taufſtein u dgl m
Es iſt namentlich Herrn Stadtbauinſpektor Walbe dem Leiter
der Bauarbeiten und Herrn Maler Oetken zu verdanken daß
die urſprüngliche Schönheit des Jnnern der Kirche wieder zu
voller Geltung gelangt iſt

Verdient die weiteſte Verbreitung
Es iſt Pflicht eines jeden und hauptſächlich der Preſſe für die

Verbreitung ſolcher Neuigkeiten und Thatſachen Sorge zu tragen
durch welche das allgemeine Wohl gefördert wird denn nur da
durch iſt es möglich daß alle Schichten der Bevölkerung Nutzen
daraus ziehen können Nichts verdient mehr Verbreitung wie
die richtigen Mittel und Wege um die zerrüttete Geſundheit
Leidender wieder herzuſtellen

Tauſende von Menſchen führen ein Leben voller Qualen und
Schmerzen verurſacht durch chroniſche Leiden weil ihnen das
jenige Mittel welches zur Heilung führen würde unbekannt iſt
Deshalb wird nachſtehende Erfahrung des Herrn Carl Zypert
in Forſtmühle bei Alt Chriſtburg Oſtpreußen veröffentlicht Er
ſchreibt Jch habe 18 Wochen zu Bette gelegen und kein Arzt
konnte mir helfen jedoch durch Warner s Safe Cure und Safe
Pillen konnte ich bald wieder zur Arbeit gehen Sechs Flaſchen
er Medizin genügten mich wieder vollſtändig geſund zu

machen
Warner s Saſfe Cure iſt zu beziehen von Stadt Apotheke

Merſeburg Apotheker R Bötticher in Bitterfeld LöwenApotheke
in Magdeburg Schwanen Apotheke in Erfurt Adler Apotheke
in Aſchersleben

Beſtandtheile Virg Wolfsfußkraut 20,0 Edelleberkraut
15,0 Gaultheria Extrakt 0,5 Kaliſalveter 255 Weingeiſt 80,0
Glycerine 40,0 Deſt Waſſer 375,0

Spezial Geſchäft feiner Genfer undOtto Kummer Glashütter Taſchenuhren
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

Den Stoffwechſel zu fördern
und Verbrauchtes ſo raſch als möglich aus dem Körper zu ent
fernen muß eine ernſte Sorge für Jeden ſein der es mit ſeiner
Geſundheit ernſt nimmt Deshalb iſt eine regelmäßige tägliche
Leibesöffnung für unſer Wohlbeſinden unerläßlich da ſonſt durch
Verſtopfung die verſchiedenſten höchſt unangenehmen Störungen
wie Kopfſchmerzen Druck in der Magengegend Aufſtoßen Appe
titloſigkeit Schwindel Angſtgefühl 2e eintreten Wer über der
artige Erſcheinungen zu klagen hat der nehme die ärztlich ſo
warm empfohlenen Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen
Erhältlich nur in Schachteln zu Mk in den Apotheken

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schwetzerpillen
ſind Extracte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im
Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen
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Original Pilsner Wirren
Größte Haltharkeit des Vieres

W Bei Familien Feſtlichkeiten 2e

empſfiehlt

nach Münche
ner Art 1,75Nünchenor bürgerbrän

Bürgerl Bräuhaus München 2,50
Culmbacher Petzbräu Ia Qual 25

Neu anfgenommen

O

T im Hauſe das Veſte
Lieferung frei Haus ohne Pfand

Wweordlattirte

Porzellan Neſteier
pr Krug 5 Ltr Jnh JDpeingtes dunkles Tafelbier

Lagerbier 1,50
S Peinstes Tatelbier ad Jitfe o

Atelier für künſtl Zühne
fern
ertigungküntt
Gebiſſe

Gold
J Platina u

Rgitſchuk
Plom

biren der
Zähne mit

SchmerzGold Silber Emgille 2c
loſes Zahnziehen Richten ſchief
ſtehender Zähne edes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend bei billigſter
Preisberechnung umgearbeitet eparaturen an künſtlichen Gebiſſen ſofort

VPranz IUirsekorn
Leipziger Straße 11 IIEingang Kl Sandberg

niurrw
empfiehlt

Christian Voigt
Schmeerstr

Nen
Geographiſche Anſichts Poſtkarte

von Kian tschon
mit 2 Anſichten und einem Landkärtchen

von Kiau tſchou in 9 Farben
Stück 10 Pfg

Zu haben in allen Buch Papier
und Poſtkartenhandlungen

Verlag von G Sternkopf
Geogr Jnſtitut und h andlung
Halle a Wuchererſtr 6 II

Otto Weiske
Halle Neunhüäms er z

Aelteste und renommirteste
UVUhrenhandlunge am Platze

Gegründet 1780 empfiehlt
Confirmanden Uhren

in grosser Auswahl und jeder Preislage

d Süe säcehS 3 dass meine e

t e e

u i sind Sa Wiederverkäufer zesneht
e Haupt Katalog gratis franco er

August Stukenbrok Einbeckh eDeutschlands grösstes e
Special Fahrrad e Haus

Poröſ e Manerſteine
in größeren Poſten ſofort lieferbar
werden zu kaufen geſucht Offerten

mit Preisangabe franco Bahnhof Halle
unter K 658 an Sagaſenſtein K Vogler

Leipzig

empf Dtzd 60

J S h WV ogelfrennde
die ihre Vögel munter und bei Ge
ſang erhalten wollen füttern nur das
vielfach prämiirte

Mank ſche 3ingkutter
für Kanarienvögel Nachtigallen
Droſſeln Finken Stieglitze u ſ w

Nur in Packet Schutzm Vogelbauer bei
Gebr Hüdicke Mercur Drogerie

Gr Klausſtr 17 u Ranniſche Str 7
Kaiser Schmeerſtraße 13

G Osswald Geiſt traße 34G Rühlemann Blücherſtraße 3
AlIb Schlüter Weh Gr Steinſtr 6Alfred Trobsech W t

Max Thümmler Friedrich Drogerie
Weidenplan und Friedrichſtr EckeV Walther s Nac h Moritz
zwinger 1 und Steinweg 26

mm
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